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Anfrage-Nr. 199/2016 der Fraktion Die LINKE zur SW vom 29.06.2016 
Geplante Schließung der Güterverladestelle am Hauptbahnhof 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
sehr geehrte Damen und Herren, 

in einem Presseartikel in der MAZ vom 19.05.2016 wurde auch über die 
bei der DB AG beabsichtigte Schließung der Güterverladestelle am Bran-
denburger Hauptbahnhof berichtet. Außerdem hatten wir bereits im Vorfeld 
selbst Kenntnis davon, dass der Güterumschlag in den letzten Jahren au-
genscheinlich bereits deutlich zurückgegangen war und sich zuletzt fast 
ausschließlich nur noch auf das Verladen von Holz erstreckte. 
Zusätzlich ist in der Verwaltung bekannt, dass wesentliche Teile der sog. 
Güterverladestelle, insbesondere die bebauten Teile, an Dritte mit anderen 
Nutzungsabsichten veräußert wurden. 

Die FG Wirtschaftsförderung stand bereits zu eventuell betroffenen Unter-
nehmen im Kontakt. Wir gehen daher derzeit davon aus, dass ein Logistik-
unternehmen mit Sitz in der Stadt einen Kaufantrag an die DB AG stellen 
wird, falls die im Presseartikel veröffentlichten Pläne umgesetzt werden 
und Brandenburg an der Havel betroffen ist. Ziel ist es, die Güterverlade-
stelle auch zukünftig zu erhalten. 

Der FG Wirtschaftsförderung sind konkrete zeitliche Umsetzungsschritte in 
Bezug auf die veröffentlichte Streichliste noch nicht bekannt. 
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